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Ausbildung im Umbruch –

Qualitätsentwicklung in der Lehrerausbildung 
im Fach Sport

Landesweite Tagung für Fachleiterinnen und Fachleiter Sport Sekundarstufe II
MSW Tagungshaus Soest
10. / 11. März 2009
Dienstag, 10. März 2009
	ab 09.30 Uhr

(Foyer)
	Anreise und Stehkaffee

	10.00 Uhr

(Aula)
	Begrüßung und Einführung

Dr. Heinz Aschebrock (MSW)

	10.30 Uhr

(Aula)
	Neue Lehrerausbildung in NRW – Stand der Entwicklungen 
Input:

Jutta Maybaum (BR Arnsberg) 
Aussprache im Plenum

Moderation: Elke Schlecht (BR Arnsberg) 



	ca. 12.00 Uhr
	Mittagessen

	13.00 Uhr

(Aula)
	Perspektiven zur Qualitätsentwicklung des Faches Sport in der gymnasialen Oberstufe insbesondere als 2. und 4. Abiturprüfungsfach
Statements:
Perspektiven für das 2. und 4. Abiturfach Sport in NRW
Marietrud Schreven (MSW)
Die Ergebnisse des Erprobungsvorhabens „4. Abiturfach Sport“ als innovative Impulse für die weitere Qualitätsentwicklung 

· Praxis und Theorie: Wie passen sie zusammen?


Dr. Norbert Schulz (DSHS Köln)
· Praxis und Theorie: Was sind die Themen?

Prof. Dr. Dietrich Kurz (Universität Bielefeld)

Fachaufsichtliche Impulse und Unterstützungssysteme
Elke Schlecht (BR Arnsberg)

Aussprache im Plenum
Moderation: Dr. Heinz Aschebrock (MSW)

	ca. 16.00 Uhr

	Pause

	16.30 Uhr
(Gruppenräume)

(D 009/010)

(D 007)

(W 063)

(D 017)

(W 057)

(W 058)

(D 002)

(D 018)
	Workshops 
Aspekte einer Qualitätsentwicklung des Faches Sport in der gymnasialen Oberstufe
1. Reflektierte Unterrichtspraxis als Prinzip der Unterrichtsgestaltung

Moderation: Ingeborg Winzer
2.
Hausaufgaben im Sportunterricht

Moderation: Jürgen Moos
3.
Schuleigene Lehrpläne

Moderation: Renate Nocon-Stoffers / Stefan Nitsche
4.
Wissenschaftspropädeutik im Grundkurs und fachdidaktische Vorgaben – ein Dilemma?

Moderation: Magda Boine 

5.
Ergebnissicherung

Moderation: Klaus Bruckmann
6.
Schulsport im Ganztag als Teil der Schulprogrammentwicklung

Moderation: Eckart Roszinsky
7.
Die Berücksichtigung der „Operatoren“ bei der Unterrichts-planung und -durchführung

Moderation: Stefani Zielonka
8.
Kursprofilgestaltungen

Moderation: Eilert Deddens
Die Ergebnisse der einzelnen Workshops werden bis zum 
nächsten Morgen auf dem „Marktplatz“ (Aula/Flur) ausgestellt.

	ca. 18.30 Uhr
	Abendessen

	ab 20.00 Uhr
	Informeller Meinungsaustausch


Mittwoch, 11. März 2009
	ab 7.30 Uhr


	Frühstück

(Bitte geben Sie Ihre Zimmerschlüssel am Empfang zurück.)

	9.00 Uhr
	Vortrag

Selbstevaluation des schulsportlichen Unfallgeschehens
Prof. Dr. Horst Hübner (Bergische Universität Wuppertal)
Aussprache im Plenum
Moderation: Manfred Scharf (Unfallkasse NRW)

	ca. 10.00 Uhr
	Pause

	10.30 Uhr

(Gruppenräume)

(D 009/010)

(D 002)

(D 017)

(D 018)

(D 007)


	Arbeitsgruppen
Kennen lernen und Erproben der Instrumentarien zur schulischen Unfallanalyse
(Bitte bringen Sie für diesen Veranstaltungsteil möglichst den eigenen Laptop mit, damit Sie das Programm zur schulischen Unfallanalyse – unter Anleitung – selbst erproben und zur weiteren Verwendung, z. B. im Fachseminar, sofort überspielen können.)
Arbeitsgruppe 1
Moderation: Prof. Dr. Horst Hübner (Bergische Univ. Wuppertal)
Arbeitsgruppe 2
Moderation: Michael Kilian (BiS, BR Düsseldorf)
Arbeitsgruppe 3
Moderation: Dr. Michael Pfitzner (BiS, BR Münster)
Arbeitsgruppe 4
Moderation: Inga Seidel (Bergische Univ. Wuppertal)
Arbeitsgruppe 5

Moderation: Ute Derks (Bergische Univ. Wuppertal)

	11.45 Uhr
	Auswertung der Gruppenphase im Plenum

Moderation: Prof. Dr. Horst Hübner (Bergische Univ. Wuppertal)

	ca. 12.15 Uhr
	Mittagessen

	13.15 Uhr

(Gruppenräume)

(D 009/010)

(D 007)

(D 002)

(D 017)
(D 018)
	Aktuelle Probleme der Ausbildung – 
Beratung in Regionalgruppen
BR Arnsberg
Moderation: Ingeborg Winzer
BR Detmold
Moderation: Martin Bocker 
BR Düsseldorf
Moderation: Eckart Roszinsky
BR Köln
Moderation: Magda Boine
BR Münster
Moderation: Renate Nocon-Stoffers

	14.30 Uhr
(Aula)
	Kurze Berichte aus den Regionalgruppen
Ausprache und Absprachen im Plenum
Moderation: Elke Schlecht (BR Arnsberg)


ca.15.30 Uhr
Ende der Tagung
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